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Die Drachenfedern 
Ein Märchen aus Tirol (~380 Wörter) 

 
1. Wessen Kinder wollten heiraten? 
  der Sohn des Pfarrers und die Tochter der Wirtin 
  der Sohn des armen Bäckers und die Tochter der Frisörin 
  der Sohn des reichen Wirtes und die Tochter des armen Holzhackers 
  der Sohn des armen Holzhackers und die Tochter des reichen Bäckers 

 
2. Warum soll der Bursche drei Federn des grimmigen Drachens bringen? 
  Wenn er die bringt, bekommt er als Belohnung eine Mahlzeit 
  Wenn er die bringt, darf er das Mädchen heiraten. 
  Wenn er die bringt, bekommt er das Wirtshaus. 
  Wenn er die bringt, muss er nicht ins Gefängnis. 
 

3. Unterwegs traf er zunächst einen traurigen Mann. Warum war er traurig? 
 Seine Tochter ist ihm davongelaufen. Er kann sie nicht finden. 
 Sein Sohn hat ihn bestohlen und ist auf und davon. 
 Seine Tochter ist krank und nur der Drache kann ihr helfen. 
 Seine Tochter ist gestorben und nur der Drache kann sie zum Leben erwecken. 

 
4. Danach traf er Leute, die um einen Baum standen. Was riefen sie? 

 „Unsere Katze ist da oben. Sie traut sich nicht mehr herunter!“ 
 „Dieser Baum ist verflucht. Er hat uns all unsere Kinder genommen!“ 
 „Dieser Baum hat immer saftige Birnen getragen. Jetzt nicht mehr!“ 
 „Dieser Baum hat immer goldene Äpfel getragen. Jetzt nicht mehr!“ 

 
5. Zu guter Letzt ließ er sich über den Fluss fahren. Wer fuhr ihn? 
  der Fährmann 
  ein Fischer 
  ein alter, gebrechlicher Mann 

 ein junger, vorlauter Bursche 

 
6. Als er zum Schloss des Drachen kam, half ihm dessen Frau. Was tat sie? 
  Sie gab dem Jungen sofort die Federn und schickte ihn fort. 
  Sie sperrte ihn in den Ziegenstall. 
  Sie versteckte ihn und wandte beim Drachen eine List an. 
  Sie half ihm gar nicht, sondern fraß den Jungen mit Haut und Haaren. 

 
7. Sie riss ihm die erste Feder aus. Was antwortete dann der Drache auf ihre 

Frage? 
 Sie muss die unnützen Dinge unter ihrem Bett wegschaffen. 
 Sie muss einen Tee mit der Feder aufbrühen. 
 Sie muss bei Vollmond dreimal rückwärts um ihr Haus springen. 
 Sie muss bei Vollmond ein heißes Bad mit Ziegenmilch nehmen. 

 
8. Der Junge bekam die drei Federn und ging nach Hause. Was geschah? 
  Er bekam das versprochene Wirtshaus und wurde sehr reich. 
  Er suchte sich ein hübsches Mädchen und sie heirateten. 

 Er eilte zur Wirtstochter und sie konnten endlich heiraten. 
  Er wurde nicht glücklich und ging zurück zum Drachenpaar. 
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